
Die Ursache des Großbran-
des in Vechelade, bei dem
am Montag ein Wohnhaus
zerstört wurde, ist weiter
unklar. Die 89-jährige Be-
wohnerin, die von ihrem
Sohn gerettet wurde,
schwebt nach wie vor in Le-
bensgefahr.

Peine. Das Haus an der Paul-
Bethmann-Straße war gegen
16 Uhr in Flammen aufge-
gangen. Glücklicher Um-
stand: Der 55-jährige Sohn,
der nebenan wohnt, holte sei-

ne Mutter in
letzter Sekun-
de aus dem
Haus. Beide
erlitten eine
Rauchgasver-
giftung. Die
89-Jährige zog
sich zudem
Verbrennun-
gen zweiten
Grades zu,

liegt jetzt auf der Intensivsta-
tionderMedizinischenHoch-
schuleHannover. IhrZustand
sei kritisch. Michael Sock,

Leiter des kriminalen Ermitt-
lungsdienstes, kann die
Brandursache derzeit nur
grob eingrenzen: „Das Feuer
ist wahrscheinlich im Wohn-
zimmer ausgebrochen – dort,
wo sich die Frau auch aufge-
halten hatte.“ Ein technischer
Defekt oder fahrlässige
Brandstiftung kommen als
Ursache infrage. Das zerstör-
te Haus, das vermutlich abge-
rissen werden muss, wurde
beschlagnahmt. Die Polizei
wird den Brandort morgen
nochmals untersuchen.

Die Feuer-
wehr zog der-
weil eine posi-
tive Bilanz
nach dem
Großeinsatz.
40 Einsatz-
kräfte haben
ganze Arbeit
geleistet. Da-
niel Goebel,
Sprecher der

Gemeindefeuerwehr Vechel-
de: „Mit Koordination und
Ablauf vor Ort sind wir sehr
zufrieden.“ bor

Brand-Ursache ist weiter unklar
Vechelade: Haus zerstört / Ermittlungen der Polizei / Frau in Lebensgefahr

Feuerwehr-einsatz in Vechelade: Das Wohnhaus ist zerstört, die Brand-Ursache weiter unklar. A

LengeDe. Für knapp vier Mil-
lionen Euro soll die Gesamt-
schule in Lengede erweitert
werden. Das empfahl der
Kreis-Schulausschuss mehr-
heitlich. Bedenken hatte es von
der Opposition gegeben. Die
CDU hatte beantragt, dass die
Gesamtschule in eine Ober-
schule umgewandelt wird.
Der Antrag war aber nur der

Verwaltung zugegangen und
lagdenPolitikernnicht schrift-
lich vor. Darum wurde darü-
ber nicht diskutiert. Silke
Weyberg (CDU) brachte den
Antrag daraufhin noch einmal
mündlich ein und fragte, ob es
nicht möglich sei, die Gesamt-
schule in eine Oberschule um-
zuwandeln.
Das sei möglich, antwortete

der Erste Kreisrat Henning
Heiß. Allerdings wies er da-

rauf hin, dass der derzeitige
Jahrgang in der Schule als Ge-
samtschul-Jahrgang unter-
richtet werden müsste, was für
große Verwirrung bei der Ver-
waltung führen würde.
Hans-Werner Fechner

(CDU) warnte, dass der Land-
kreis über seine Verhältnisse
lebe und mit der Umwandlung
die vier Millionen Investiti-
onssumme sparen könne. Als
maßvoll bezeichnete Frank
Hoffmann (SPD) die Investiti-
on in der Gesamtschule. Mit
Blick auf die CDU sprach er
von „Realitätsverlust“ und
„Verzögerungstaktik“.
Jürgen Streichert (Grüne)

warnte davor, dass dasHin und
Her der Diskussion die Eltern
verunsichere, die ihre Kinder
in der Gesamtschule anmel-
den wollen. pif

Lengede: CDU fordert Oberschule statt IGS

Vier Millionen Euro für
Erweiterung der IGS

Die neue gesamtschule in Lengede: Der Landkreis will für den
Ausbau vier Millionen euro investieren. im/A
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Schwarzwurzeln
mit Petersilien-
Sauce
Zutaten:
1 Kilo Schwarzwurzeln, Saft
1 Zitrone, 500 ml Wasser,
2 Schalotten, Salz, schwarzer
Pfeffer aus der Mühle, 1 Msp
Muskatnuss, 1 Msp Cayenne-
pfeffer, 100 ml Gemüsebrühe,
100 ml Milch, 200 ml Sahne,
50 g Pinienkerne, 1 Bund glat-
te Petersilie.

Zubereitung:
Schwarzwurzeln schälen, wa-
schen und in Stücke schnei-
den. Zitrone waschen, Schale
abreiben, Frucht auspressen
und mit Wasser mischen.
Schwarzwurzeln in Zitronen-
wasser 3 Minuten blanchie-
ren, abgießen. Schalotten ab-
ziehen und würfeln. Butter in
einem Topf erhitzen und da-
rin die Schalotten glasig
schwitzen, Brühe, Milch und
Sahne angießen. Schwarz-
wurzeln dazugeben und bei
wenig Hitze 10 Minuten ga-
ren, mit Zitronenschale, Salz,
Pfeffer,Muskat undCayenne-
pfeffer abschmecken. Pinien-
kerne in einer Pfanne kurz
anrösten, über die Schwarz-
wurzeln geben. Petersilie wa-
schen, trocknen und hacken,
Schwarzwurzeln damit gar-
nieren. Dazu schmeckt Kar-
toffelpüree.

Rückblende:
VoR 50 JahRen...

...war in der Peiner Allgemei-
nen Zeitung zu lesen, dass der
Gartenbauverein Adenstedt
und Umgebung Generalver-
sammlung hatte. Aus dem Jah-
resbericht ging hervor, dass
sich der Umsatz an Obstbäu-
men, an Rosen, Düngemitteln
undTorf wieder gesteigert hat.
Das alles deute immer wieder
darauf hin, sagte der Vorsit-
zende, „dass aus einer guten
Zusammenarbeit von Vor-
stand und Mitgliedern das In-
teresse an der schönen Gar-
tenbauarbeit von Jahr zu Jahr
gehoben wird“.
„An Fahrten sind eine Fahrt
zur Tulpenblüte nach Holland
und später eine Reise zur
Weinlese an den Rhein vorge-
sehen“, schrieb die PAZ wei-
ter: Die nächste Frauenabend-
Veranstaltung, die sich beson-
ders großerBeliebtheit erfreut,
findet am 8. April 1961 in der
Gastwirtschaft Gießelmann
statt. vo

Traumauto gesucht?
Traumauto finden!
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